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ZentralasienςFünf Länder, ein Markt

ωFünf Länder

ωSeit 1991unabhängig

ωPolitisch säkular

ω60Mio. Einwohner

ωÜberwiegend 
muslimisch

ωVerkehrssprache 
Russisch

ωAußenhandelsbilanz
mit Deutschland (2017):
5,971 Mrd. Euro



ZentralasienςDeutscherAußenhandel

ωKasachstan ist mit einem Außenhandelsumsatz von 2,87Mrd. Euro (2017)
wichtigster Wirtschaftspartner Deutschlands in Zentralasien

ωDer gesamte Außenhandelsumsatz Zentralasiens mit Deutschland betrug 
2017rund ein Zehntel der deutsch-russischen Außenhandelsbilanz

Land Januar - Juli 2018
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Russische Föderation 18.493.461,0 20.634.896,0 11,6 14.801.324,0 15.140.563,0 2,3 33.294.785,0 35.775.459,0 7,5

Ukraine 1.177.264,0 1.426.967,0 21,2 2.556.147,0 2.599.831,0 1,7 3.733.411,0 4.026.798,0 7,9

Belarus 294.296,0 340.712,0 15,8 789.888,0 867.815,0 9,9 1.084.184,0 1.208.527,0 11,5

Kasachstan 2.157.085,0 2.529.204,0 17,3 713.226,0 877.484,0 23,0 2.870.311,0 3.406.688,0 18,7

Usbekistan 12.644,0 13.659,0 8,0 308.728,0 342.219,0 10,8 321.372,0 355.878,0 10,7

Turkmenistan 3.981,0 1.498,0 -62,4 254.574,0 101.050,0 -60,3 258.555,0 102.548,0 -60,3

Kirgisistan 8.087,0 6.690,0 -17,3 31.987,0 35.733,0 11,7 40.074,0 42.423,0 5,9

Tadschikistan 1.272,0 1.202,0 -5,5 26.539,0 30.561,0 15,2 27.811,0 31.763,0 14,2

Zentralasien 2.183.069,0 2.552.253,0 16,9 1.335.054,0 1.387.047,0 3,9 3.518.123,0 3.939.300,0 12,0



ZentralasienςDeutscherAußenhandel
Deutsche Importgüter Deutsche Exportgüter Wichtigste Außenhandelspartner

Kasachstan ҍErdöl und Erdgas ҍMaschinen ҍ Import: Russland, China, Deutschland

ҍEisen und Stahl ҍNahrungsmittel
ҍNE-Metalle ҍKfz und -Teile ҍExport: Italien, China, Niederlande
ҍRohstoffe ҍElektrotechnik und Elektronik

Usbekistan ҍEnergieträger und Ölprodukte ҍMaschinen und Ausrüstungen ҍ Import:  Russland, China, Kasachstan

ҍ chemische Erzeugnisse ҍ chemische Erzeugnisse
ҍBunt- und Eisen-Metalle ҍNahrungsmittel ҍExport: China, Russland, Kasachstan
ҍNahrungsmittel ҍEisen- und Buntmetalle

Turkmenistan ҍErdöl ҍMaschinen ҍ Import: Türkei, China, VAE

ҍTextilien/Bekleidung ҍElektrotechnik
ҍErdölnebenerzeugnisse ҍMess- und Regeltechnik ҍExport: China, Iran, Italien
ҍRohstoffe ҍFahrzeuge und Kfz-Teile

Kirgisistan ҍGold ҍTextilien/Bekleidung, Schuhe ҍ Import: China, Russland, Kasachstan

ҍRohstoffe ҍPetrochemie
ҍNahrungsmittel ҍNahrungsmittel ҍExport: Schweiz, Kasachstan, Russland
ҍTextilien/Bekleidung ҍMaschinen

Tadschikistan ҍMaschinen und Ausrüstungen ҍMineralische Produkte ҍ Import: Russland, China, Kasachstan

ҍTransportmittel ҍNichtedelmetalle
ҍMineralische Produkte ҍTextilien und Erzeugnisse daraus ҍExport: Türkei, Kasachstan, Schweiz
ҍNichtedelmetalle ҍEdelmetalle, Edel- und Halbedelsteine



Kasachstan
Hauptstadt 
Astana

Einwohnerzahl (2018)
18,2 Mio.

Präsident
Nursultan Nasarbajew (seit 1991)

Währung 
Tenge KZT

BIP (2017)
160,8 Mrd. USD

BIP pro Kopf (2017)
8.841USD

Inflation (2017)
7,4 %



KasachstanςWirtschaftslage

ωStarke Abhängigkeit von 
Rohstoffexporten

ωBreite Rohstoffbasis
(Öl, Gas, Kohle, Uran, seltene 
Erden, Kupfer u.a.)

ωVerarbeitende Industrie ist 
kaum entwickelt

ωDiversifizierungder Wirtschaft
seit Jahren im Gespräch

ωGroßes Potenzial als Link/Lo-
gistik-Hub zwischen China und 
Europa



KasachstanςWirtschaftslage
BIP-Wachstum (in Prozent)

Quelle: Internationaler Währungsfonds* Prognose

Im Zuge des Verfalls der

Ölpreise hatte die Konjunk-

tur in Kasachstan sich 2015

und 2016 eingetrübt. Staat-

liche Eingriffe verhinder- ten

eine Rezession. Das

robuste Wachstum 2017

ist vorrangig der Erholung

der Ölpreise und der guten

Entwicklung des Ölfelds

Kaschagan zu verdanken.

Der IWF rechnet für 2018

mit einem BIP-Wachstum

von 3,2 Prozent; für die

Jahre danach mit Durch-

schnittszuwächsen von

jeweils drei Prozent.
2017 2018*20152012 2013 2014
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Kasachstan 5,0 6,0 4,3 1,2 1,1 4,0 3,2

Deutschland 0,7 0,6 1,9 1,5 1,9 2,5 2,5



KasachstanςWirtschaftslage
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Ausländische Direktinvestitionen in Kasachstan (in Mrd. US-Dollar)*

Quelle: Zentralbank

Nach einem merklichen

Einbruch 2014 und 2015 hatten

Investoren ihr Engagement

in Kasachstan 2016 wieder

deutlich aufgestockt.

Bereits 2017 aber nahm der

Zufluss an ausländischen 

Direktinvestitionen erneut

ab. Verantwortlich dafür war

laut Zentralbank vor allem ein

deutliches Zurückfahren von

Aktivitäten zur geologischen

Erkundung.
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* Angaben jeweils zum Jahresende

2014 2015 2016 20172010 2011 2012 2013

Herkunftsländer ausländischer Direktinvestitionen in Kasachstan

(Zufluss pro Jahr in Mio. US-Dollar)

Quelle: Zentralbank
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Bestand der ausländischen
Direktinvestitionen

85,73 112,46 125,25 130,69 136,86 139,66 157,75 161,65

Zufluss ausländischer Direktin-
vestitionen

7,46 13,76 13,65 10,01 7,22 6,38 16,78 4,54



DiedeutscheWirtschaft in Kasachstan
ωIm Jahr 2018sind in Kasachstan etwa 250deutsche Unternehmen tätig.

ωIn der Regel betreiben deutsche Firmen Repräsentanzen oder Verkaufsbüros mit lokalem 
Personal.

Typische Branchen
ωBau- und Baustoffmaschinen
ωLandwirtschaftstechnik
ωPharmazeutischeIndustrie
ωMedizintechnik

Nennenswerte deutsche Investitionen
ωBaustoffproduktion (HeidelbergCement:  Zementwerke; Knauf: Produktion von Gipskar-

tonplatten und Mörtelmischungen; Isoplus: Kunststoffrohre; Funke: Fensterprofile;
Böhmer: Armaturen; Wilo: Pumpen)
ωLandwirtschaftstechnik (Claas: Traktorenproduktion)
ωEisenbahntechnik (Vossloh: Schienensysteme)
ωPetrochemie (Linde Gas: Produktion von Industriegasen)
ωGroß- und Einzelhandel (Metro Cash & Carry: Betrieb mehrerer Einkaufszentren)



GeschäftsklimaςKasachstan, Usbekistan
ωGeschäftsklima-Umfrage im Februar 2018

unter deutschen Unternehmen in Kasachstan 
und Usbekistan zum Zentralasien-Geschäft

ωSchwerpunkte: UnternehmerischeRahmen-
bedingungen, aktuelle Geschäftslage, Erwar-
tungen an zukünfti ge Konjunkturentwicklung

ωMehr als drei Viertel der Unternehmen 
optimistischfür 2018und 2019

ωMehrheit der Unternehmen sieht sich durch 
chinesische Konkurrenz herausgefordert

ωBedeutung der Eurasischen Wirtschaftsunion
nimmt zu


